





o) B neeer und $Ehuriivf/ Souve-
s Stagdebueg/ Sleve) Tilich) Ber,
$ ;%‘ aud) in Sdylefien/ ju Sroffen Hergog/
nben/ Schiwerin/ Rasenburg und Moerf/
®raff ju Hobetrins Biibhyren und Lelrdam / Marquis ju
der Behreund Bund Brede/ 2c.  Entbieten Unfeen faml;
dyen Valallen wifdyer Holeit tinfere Gnade und Stug/ und
fgen denenfelbeiene Ritterfchafft und Vafallen fragenden
Licbe/ Hulbe unarct Brandenburg Ling allergndbdigft dabin
eefldhret/ Dag aBerfolgung der gefameen. Hand/ auff der vey,
forbenen Vafalitern / moran fie oder ibre Borfahren oy
bin die gefamee 4 sum Anerite UnfererRegicrung etwas ver
feen oder O¢tfdhnen die gefamte b / Hady twie vor in des
nen Neuen MW roeiter nidhe/ als an, deten e Siitern /
weldye annod) bhen, . Wann Wi dann Unferen getrenen
Vafallen Unfesthans So molien Wiy foldye allergndbigfie
LBerordnung it und in Krafft diefes, und befeblen Un,
fever s5)‘tagl>ebl"73erfolgung der gefamten Hand an denen an,
nodh bey ibren e/ wann fie fidy defwegen in der 31 vechee
gefesten §rift MScyeine gu ertheilen/ aud) ibre RNabinen dey
ausgufertigendehe Stegierung und Lehns, Curie, mie audh
fonfisnmanniglisin an der Spree/ den 4. April, 1713,
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BMlbeln/ von @
Braven/ Tonic in T i e
ANAocn/ Jgong in ysreufiens Weavggraff u Bran-
P AN venburg/ des Feil. Seom. eeidhs LB Eammerer und Ehurfieft/ Souve.
e B rainee Prink von Otanien/ Neufchatel und Vallengin, su §agdeburg, Eleve Sittich Bev
g S SYF524 o0/ Stettin/ Pommen [ der Gaffuben und Wenden / 31 Mecklend i : 3
- ﬁ\*@j‘:ﬁé b T %/ /sp. 2 fluben u cnoen / 3 ‘F enburg/ aud in Sdylefien/ su Eroffen Hergog/
BurggraffsuNirnberg, it su Halber ade/ Minden ; Gamin/ Wenden/ ©dhiwerin/ Rasenburg und Moer)
®raff su Hobengollern/ Ruppin/ dev Marct / Ravensberg/ Hobenfiein, Tectlenburg / Lingen/ Sehroerin/ Biibren und Lelyrdam / Marquis gu
der Bebre und Blifiingen / Hevr u Ravengiein / der Lande Rofioc / Stargard Eauenburg / Bittoto/ Arlapund Brede/ 3¢, Entbicten Unfetn famli,
hen Valallen und ehn.Leuten Unfers Hergogthums Magdeburg und Oraffidhafit Manffeld Magdeburgifcher Hoheit Unfere Gnade und ®ruf / und
figen denenfelben biemit 3u twiffen/ was maffen Wir gu cinem unfehlbaren Seichen Unferer vor Unfere getreue Kitterfdyafe und Vafallen fragenden
Licbe/ Hulde und Gnade/ aud) Befoderung Fimftiger Richtigheit im Lehnivefen tegen Unferer Shur und Marck Brandenburg Ling allergnddigft dabin
erfldbret/ dag alle dicjenige Lehn-Leute fo unter vorigen Shurfiir tlidyen und Koniglidyen Regierungen in Yerfolgung der gefamten. Hand/ auff der ver,
ftorbenen Vafallen Fdlle/ ingleichen auff die Briiderliche und Betterliche Adtheilungen / an denen Lebn. Giitern / rooran fie oder thre Borfabren vors
bin die gefamte Hand gehabe / und fidy in denen Abtheilungen referviret/ Quff cine oder andere cife/ bif sum Antrite UnfererReaierung etwas er,
feben oder-verfdumet baben / oegen foldyer Sebler ganglidy fren und lofgefprodyen fepn und bleiben ; und ipnen die gefamte Haiib / Dady wie vor in des
nen Neuen Muthfceinen/ Belehnungen und Lebn Briefen befennet und sugeftanden terden folle/ jedoch meiter nicht/ als an beften Lebn Sistern /
toeldye annody bey ihrem Gefcylechte find/ und nicht auff dem Fall7 das ift wenigfiens auff fechs Augen fichen.  Wann Wir dann Unferen getreuen
Vafallen Unfers ergogthbums Magdeburg mit nicht roeniger Liebe / Hulde und Gnade / al8 andern sugethan; So wollen Wiy foldye allergnabdigfte
Berordnung audh biemit auff Unfer Hersogthum Magoeburg extendiret habden thun audy foldyes biemit und in Krafft diefes/ und befeblen Un,
fecer Magdeburgifchen Regicrung und Lehns. (_June bicdurdhy Unferen Lebn,Leuten/ toelde fich bifbero in Berfolgung der gefamten Hand an denen an;
noch bey ihren Gefehlechtern befindlichen und md?r quﬁ dem §all fiebenden Lebnen; faumig eiefen/ foldye/ mann fie fidy defitwegen in der su rechre
gefesten Frift melden/ ibnen feener su befennen ul!_ngc damit 5u belehnen ihnen dariber Math; und Lebn.Sdycine u ertheilen/ aud) ibre Nabmen ey
ausjufertigenden £chn. Bricien gebdrigen Oets mit cinguverleiben.  Wornad) fich Unfere MNagdeburgifdhe Regierung und 2ehns,Curie, iic ay P
fonften mdnniglich gebishrend yuadyten,  Ubrfundlidy unter Unferer cigenbdndigen Unterfebrifit. @eben §oinan der Spree/ den 4 April, 1713,
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eatt Sagdeburg/ Sleve/ Fitich/ Bev
k=g/ aud) in Sdylefien/ gu Sroffen Hergog/
20et/ Scherin/ Ragenburg und Moerf/
Biihren und Lebrdoam Marquis ju
b Brede/ 2, Entbietenlinfern famli;
er Hoheit Unfere Gnade und Seug /und
| Ritterfcyaffe und Vafallen tragenden
Brandenburg Ling allergnddigf dabin
lgung der gefamten Hand/ auff der ver,
H/ toran fie odee ihre BVorfabren vops
1ntritt Unferer Regierung etiwas vers
| Die gefamte Hand / nadh toie vor in de
iter nicht / al an, deiren Lehn Gittern

Wann Wir dann Unferen getrenery
;5 So wollen Wi foldye allergndbdigfte
und in Krafft diefes/ und befeblen Un,
Igung der gefamten Hand an denen an,

ander Spree/ den 4. April, 1713,

3Bilbelm,

! Flarbkarte #13

tever und $Ehurfiivft/ Souve-

bann fie fidy depmegen in der su vedhee
ne su ertbeilen/ aud) ihre _%abmm den
rgicrung und Lehns,Curie,, wie auch -

. &0, Prink,




	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg ... fügen ... hiemit zu wissen ... auch Befoderung künfftiger Richtigkeit im Lehnwesen wegen unserer Chur und Marck Brandenburg ... erklähret , daß alle diejenigen Lehn-Leute ... biß zum Antritt unserer Regierung etwas versehen oder versäumet haben, wegen solcher Fehler gäntzlich frey und loßgesprochen seyn und bleiben ... Geben Cölln an der Spree, den 4. April. 1713. ...
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